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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 25 April Bei dem Mitte März erfolgten

erſten Stapellauf für ein Schiff mit deutſcher Flagge in
Shanghai des Teunders Bremen dem Norddentſchen
Toyd gehörig und für den Verkehr zwiſchen deſſen großen
Dampfern und dem Hafen von Shanghai beſtimmt
zielt Prinz Heinrich eine Anſprache Lir entnehmen
dem Oſtaſ Lloyd darüber Folgendes Zunächſt gedachte
der Prinz in warmen Worten der großen Erfolge der
Bremer Geſellſchaft und knüpfte daran den Wunſch dem er
mit dem Hinweis auf die anweſenden Engländer einen
beſonderen Nachdruck verlieh daß die ſchwarzeweiß
rothen Farben Dentſchlands in Zukunft mit den
roth weiß blauen Farben Englands ſtets gemein
ſam und in inniger Freundſchaft wehen möchten Jn
die drei Hurrahs für den Norddeutſchen Lloyd in welche die
Worte des Prinzen ausklangen ſtimmten Alle laut ein

Ein konſervativer Appell an den Kultusminiſter
Die jüngſten Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes über

die Volksſchulunterhaltungspflicht haben dargethan daß in
einer der wichtigſten Fragen der inneren Politik der Schul
frage die Gegenſätze in unverminderter Schärfe fortbeſtehen
Die Parteigruppirung bei der Abſtimmung über die Anträge
Reinecke und Arendt war dieſelbe wie ſ Z bei dem Volks
ſchulgeſetz des Grafen Zedlitz Die Freikonſervativen aus
deren Reihen der Jnitiativantrag hervorgegangen war ſtellten
ſich erfrenlicherweiſe wie damals auf die Seite der Liberalen
Auf der einen Seite Deutſchkonſervative und Centrum mit den
Polen auf der anderen die liberalen Parteien und Freikonſer
vativen Die mildere Tonart des Grafen Limburg Stirum
kam diesmal nicht zum Ausdruck Die Konſervaliven erkennen
zwar an daß der gegenwärtige Rechtszuſtand der Schulunter
hallungspflicht ein unhaltbarer iſt aber wie Herr v Heyde
brand und der Laſa erklärte

mit der Vertheilung der Laſten in anderer Weiſe als bisber
iſt es allein nicht gethan Es muß vielmehr ein neues
beſſeres Prinzip der Laſtenvertheilung geſchaffen werden Das
Volksſchulweſen verlangt eine gewiſſe Stabilität darauf
muß man bei der Laſtenvertheilung Rückſicht nehmen Man
wird da am beſten thun wenn man ſich an das Syſtem der
Gemeinden anlehnt Heute ſind die Gemeinden nur da um
zu zahlen Eine erhebliche Dotation des Staates wird
nicht zu umgehen ſein

Von einer ſtärkeren Heranziehung der Gutsbezirke in den
Fällen in welchen ſie jetzt von dieſer Laſt befreit ſind war nach
wie vor keine Rede Das wichtigſte Moment blieb aber doch

geſetzliche Feſtlegung der Konfeſſionalität der Volks
ſchule

Ohne die Frage der Konfeſſionalität, ſagte Herr v Heyde
braund wird ſich die Regelung der äußeren Angelegenheiten
nicht erledigen laſſen Neue Schulen ſollen nur auf kon
feſſioneller Grundlage errichtet werden Den Wächtern
der Konfeſſionalität den kirchlichen Organen ſoll der ihnen
zukommende Einfluß gewährleiſtet der konfeſſionellen Minder
heit ihre Rechte gewahrt werden

Die hier als Wächter der Konfeſſionaglität bezeichneten geiſt
lichen Lokalſchnlinſpektoren liegen den Herren beſonders
am Herzen Jn der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom
15 März nahm ſich ihrer Herr v Heydebrand recht warm

Shakeſpeare s Porgänger

Am 22 April hielt in Weimar wie ſchon kurz berichtet die
Deutſche Shakeſpegare Geſellſchaft ihre Generalverſammlung ab
der in Vertretung des auf der Wartburg weilenden Groß
herzogs der Erbgroßherzog beiwohnte Nach Entgegennahme
des günſtigen Jahresberichts der eine Mitgliederzahl von
224 Perſonen und ein Vermögen von 21,094 M aufweiſt ſo
daß eine bedentende Ausdehnung ins Auge gefaßt werden kann
hörte die Verſammlung den hochintereſſanten Feſtvortrag des
Prof Brandl Berlin über Shakeſpeare s Vorgänger Den
Ausführungen des Forſchers entnehmen wir nach dem B
einiges Neue von allgemeinem Jntereſſe Der Vortragende
bezeichnete es als engherzig an der Stätte wo die Schatten
unſerer nationalen Dichter uns umgeben nur die Geiſter
zweiten und dritten Ranges als Shakeſpeare s Vorgänger zu
verſtehen die unmittelbar vor ihm die londoner Bühne be
berrſchten Marlowe Kyd Peele Grene Lilly und andere
Würdiger erſcheint es mit den antiken helleniſchen Dichtern
als mit ſeinesgleichen den britiſchen Dichter Heros zuſaminen
zuſtellen der zu ihrer Familie gehört als ihr Enkel der Er
neunerer ihrer dramatiſchen Kunſt erſcheint während das Theater
der Jnder und der Völker der gelben Raſſe eine charakteriſtiſche
Sonderſtellung fernab einnimmt

Die Verſchiedenheit Shakeſpeare s vom klaſſiſchen Theater
wird ſeit Schlegel s Zeit immer mehr betont Der ſtreng
durchgeführte Pathos der antiken Tragödie die konſequente
Zuſtigkeit in Plautus Komödie weichen von dem gemiſchten
Ton ab der bei Shakeſpeare herrſcht Jm Oedipus fehlen
Figuren wie die Todtengräber im We oder der Narr
im Lear Die geringe Zahl der Perſonen in der antiken
Tragödie bedingt auch deren allgemeine Art der Charakter
zeichunng während bei Shakeſpeare volle Jndividnalität inſeiner reichen Menſchenſchaar glänzend ſich entfalten kann

Die vollſtändigere Einfügung der Empfindung in die Hand
lung bei Shakeſpeare gegenüber der lyriſchen Rolle des antiken
Chores die faſt konfeſſionsloſe obwohl ſittlich ernſte Wirklich
keit bei Shakeſpeare und das rituelle Element der Antike haben
s der Meinnng Anlaß gegeben man habe es hier nicht mit
ereinzelten Unterſchieden vielmehr mit grundverſchiedenen
Syſtemen zu thun und je deutlicher ſich zeigte Shakeſpegre
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gegenüber den Kreisſchulinſpektoren an die in einzelnen
Fällen das Verhältniß der Kreisſchulinſpektoren zu den geiſt
lichen Lokalſchulinſpektoren

in einer überaus bureaukratiſchen Weiſe auffaſſen und nicht
immer den nöthigen Takt walten laſſen ſo daß den geiſtlichen
Lokalſchulinſpektoren das Amt recht wenig zur Freude
gemacht wird

Der Herr Kultusminiſter hatte hierauf geantwortet er be
daure es tief daß in einem Falle ein hauptamtlicher Kreis
ſchulinſpektor ſeine Stellung gegenüber einem Ortsſchulinſpektor
einem Geiſtlichen falſch aufgefaßt habe

Die Provinzialbehörden, fuhr er fort habe ich dahin
mit Jnſtruktion verſehen daß ſie dieſes Verhältniß als ein
ſolches auffaſſen das nur durch gegenſeitiges freundliches Ent
gegenkommen und durch diejenige achtungsvolle Haltung gegen
über den Organen der Kirche richtig wirkſam und aufrecht
erhalten werden kann welche der Selbſtloſigkeit entſpricht mit
der die kirchlichen Organe ihre Thätigkeit in den Dienſt der
Schule ſtellen

Das Eingehen des
Wünſche hat dieſe mit Genugthuung erfüllt

Kultusminiſters auf die konſervativen
Aber ſie haben

einem anderen Miniſter mit anderen Anſchauungen Platz
machen könnte Darum heißt es das Eiſen ſchmieden ſo lange
es warm iſt Der Abg Rickert hatte bei Berathung der
Anträge Reinecke und Arendt darauf hingewieſen daß wenn der
gegenwärtige Kultusminiſter auch gegen den Wunſch der
Liberalen in Bezug auf die Entwickelnng der Schule in Bezug
auf die Schulanfſicht und andere Dinge verfüge das bei einem
folgenden Kultusminiſter geändert werden könnte und daß
deshalb alle diejenigen welche das Schulweſen nicht nach Maß
gabe eines Schulgeſelzes wie des Zedlitz ſchen geregelt wiſſen
wollten ſich entſchieden gegen den konſervativen Antrag er
klären müßten Hieraus zieht die Krenzztg die Nutz
anwendung für die Konſervativen

Die Nothwendigkeit einer ſchleunigen geſetzlichen
Feſtlegung der Beziehungen der Volksſchule zum Religions
bekenntniſſe läßt ſich kaum ſchlagender begründen als durch
dieſe Worte des freiſinnigen Führers

Bei der gegenwärtigen Unterrichtsverwaltung werde der gute
Wille auch durch die gute That bekundet

Das kann aber mit dem Augenblick anders werden wo
nicht mehr ein Mann von ſo treuer chriſtlicher Geſinnung
et Herr Dr Voſſe an der Spitze der Unterrichtsverwaltung

eht

Darum ſei es ein Gebot der politiſchen Klugheit dieſe
auf die Dauer nicht zu umgehende Auseinanderſetzung zwiſchen
den Parteien des Abgeordnetenhauſes zu einer Zeit vor
zunehmen wo eine ſichere Mehrheit für eine konfeſſionelle
Volksſchule vorhanden ſei Die Krenuzztg meint ſchließlich

Auf die Staatsregierung werden die Worte des Ab
geordneten Rickert ihren Eindruck ohne Zweifel nicht ver
fehlen Ein jeder Miniſter muß natürlich das Beſtreben
haben den Grundfätzen die er bei ſeiner Verwaltung befolgt
hat nach Möglichkeit eine auch über die Zeit ſeiner Amts
führung hinausgehende Geltung zu ſichern

Die Kreuzztg thut gerade ſo als ob der Abg Rickert dem
Miniſter etwas Neues geſagt habe Und doch kennt Herr
Miniſter Dr Boſſe ebenſo wie die anderen Miniſter dieſen
Gegenſatz ſchon lange Trotzdem hat er wiederholt erklärt
daß er das Zedlitz ſche Schulgeſetz nicht wieder einbringen

immer noch die Sorge daß Herr Dr Boſſe doch auch einmal
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werde Die Freunde der Kreuzztg werden ſich alſo gedulden müſſen Wenn ſie Eile hohen in der Belhn

die gegenwärtige Majorität des Abgeordnetenhanſes ſich an
einmal ändern könnte ſo iſt das ihre Sache

Der Antrag Kanitz
kann nicht zur Ruhe kommen Die offiziellen Preßorgane des
Bundes der Landwirthe werden nicht müde auf ihn als ein
ziges Mittel zur dauernden Beſeitigung des landwirthſchaft
lichen Nothſtandes hinzuweiſen ſo weit dieſer in niedrigen
Getreidepreiſen zum Ausdruck kommt Nenerdings empfiehlt
ihn auch die Krenzztg in einem längeren Aufſatz mit einer
Begründung von der ſie wohl eine freundlichere Aufnahme be
der Regierung erhofft Sie ſchildert in düſteren Farben die
Gefahr einer Abſchneidung der Getreidezufuhren im Falle eines
Krieges wobei ſie gleichzeitig zugeſteht daß Dentſchlands
Ackerban und Getreideprodnktion mit der Volkszunghme nicht
gleichen Schritt habe halten können Sie vermochten dies
um ſo weniger als unſere Wirthſchaftspolitik namentlich ſeit
Abſchluß der Handelsverträge den Körnerbau zu fördern
wahrlich nicht geeignet war Thatſächlich habe die Zufuhr
fremden Getreides wenn man den Mais hinzurechne im Jahre
1898 das Quantum von 57,486,823 Doppelcentner erreicht
Jm Gegenſatz hierzu behauptet freilich die Diſch Tagesztg
daß der dentſche Acker ſchon in den Jahren vorher genügende
Brotfrucht hervorgebracht hat um das geſammte deutſche Volk
zu ernähren Es ſei nur durch die unnütze Getreideeinfuhr
das dentſche Getreide in die Viehſtälle gedrängt worden Es
liegt hier ein bemerkenswerther Widerſpruch im agrariſchen
Lager vor Gewiß wäre es ein erſtrebenswerthes Ziel die
Verſorgung Deutſchlands unabhängig zu machen vom Anslande
Dies kann aber nun und nimmer geſchehen durch Mittel wie
ſie der Bund der Landwirthe vorſchlägt Keine noch ſo hohen
Schnutzzölle werden imſtande ſein die jetzt zu einer wirklichen
landwirthſchaftlichen Kalamität gewordene Leutenoth aus der
Welt zu ſchaffen Mit Begünſtigung der Fideikommiſſe und
Ansdehnung derſelben auch auf den bänerlichen Beſitz mit Be
ſtrebungen die im letzten Grunde auf eine Erſchwerung der
Freizügigkeit hinzielen erhält man ſich keinen ſeßhaften Arbeiter
ſtand der doch die Vorbedingung für eine weitere Ausdehnung
des landwirthſchaftlichen Gewerbes und die Erſchließung neuer
Kulturen für den Ackerban iſt Stärkere innere Koloniſation
umfaſſendere Parzellirung der großen Staatsdomänen er
leichterte Bedingungen für den Erwerb kleinen Landbeſitzes
können allein in Zukunft die Landwirthſchaft ſo weit kräftigen
daß der deutſche Boden den Getreidebedarf des deutſchen Volkes
wieder ſelbſt prodnzirt Wenn die Agrarier dieſen Forderungen
ablehnend gegenüberſtehen ſo iſt das nach ihrer ganzen An
ſchaunngsweiſe nicht verwunderlich Der Antrag Kanmtz kann
nur durchgeführt werden unter ſchwerer Schädigung der all
gemeinen Jntereſſen

Nun hat allerdings der Regierung, ſchreibt die Krenzztg
weiter der Antrag Kanitz nicht gefallen wegen ſeiner angeblich
ſozialiſtiſchen Tendenz Wir laſſen es ununkerſucht ob dieſer
Vorwurf berechtigt iſt ob vielleicht die Ablehnung jenes
Antrages die Forkdauer der landwirthſchaftlichen Nothlage
und die hieraus reſultirende Entvölkerung des platten Landes
der Sozialdemokratie weniger zu ſtallen gekommen iſt
die letzten Neichstagswahlen dürften den Gegenbeweis ge
liefert haben

habe keinen griechiſchen Dramagtiker gekannt wohl aber einige
geiſtliche und moraliſche Spiele des chriſtlichen Mittelalters
deſto größer erſchien die Kluft zwiſchen Sophokles und dem
Briten Der Vortragende ſtellte ſich dieſer herkömmlichen
Aeußerung entgegen Er wendete ein die Gegenſätze ſeien nicht
ſo abſoluter Natur wie man ſie darſtellte Auch griechiſche
Dramen durchbrechen die ſtrenge Sonderung von Trauerſpiel
und Luſtſpiek wie die Eumeniden und Oedipus auf
Kolonos oder die Alkeſtis die Heleng und der Jon des
Euripides aber auch im Othello und NRichard III fehlt
der komiſche Einſchlag

Nur die Manier der Plautus und Terenz ſteht mit
Shakeſpeare s romantiſcher Komödie in tieferem Gegenſatz nicht
die antike Komödie als ſolche Aber nehmen wir die Ueber
einſtimmungen des antiken und Shakeſpeare ſchen Dramas
dagegen ſo finden wir die griechiſche Auffaſſung des Tragiſchen
die des Helden Lebensführung ſo hoch über das Gewöhnliche
hinansführt daß er auf Erden unmöglich wird weder in den
Paſſionsſpielen des 15 und 16 Jahrhunderts noch bei
Shakeſpeare s unmittelbaren Vorgängern erſt bei
Shakeſpeare tritt ſie uns von Neuem entgegen Ferner ſind
einzelne Charaktertypen der Antike und Shakeſpeare geniein
Oreſt und Hamlet Rächer für den Mord an ihrem Vater
Oedipus und Antigone wie Lear und Cordelig Die dem
Gatten ins Leben zurückgebrachte nud von Hexgkles ihm ent
ſchleierte Alkeſtis findet ſich in Hermione, der ſcheinbaren
Statue im Wintermärchen An Plantus prahleriſchen
Soldaten gemahnt Fallſtaff und ſolcher Parallelen ſind viele
zu ziehen Knunſtmittel und Scenenführung der Wechſel ein
zeiliger Rede und Gegenrede in erregten Seenen ſind beiden
dramatiſchen Schulen gemeinſam

Dieſe Uebereinſtimmungen beruhen nun da ſie als Gemein
gut der Dramatik wegen ihres Fehlens in den mittelalterlichen
Spielen nicht anzuſehen ſind nicht auf bloßem Zufall An
den neuerdings ans Licht gezogenen Schuldramen des 16 Jahr
hunderts laſſen ſich aber genauer die Fäden verfolgen die von
Aeſchhlos und Sophokles zu Shakeſpeare führen Die Sencea
Ueberſetzung ins Engliſche 1559 bis 1581 und die ſelbſtändige
Tragödiendichtung in engliſcher Sprache die damit zuſammen
trifft und bei der die gewöhnlich als Shakeſpeares Vor
gänger bezeichneten Männer betheiligt ſind kommen in Betracht
Sie bürgerten antike Muſter ein Das Tranerſpiel der feind

lichen Könige Ferrex und Porrex wurde anglog dem Kampfe
der ſtreitenden Söhne des Oedipus 1561 für die Königin ver
faßt Hier iſt ſchon die Entſtehung des Konflikts vorgeführt
Es war eine Hoftragödie Appius und Virginig, um 1567
geſchrieben iſt wohl das älteſte erhaltene Stück der Volköbühne
deſſen Stoffwahl im Hinblick auf Jphigenig und Jephtha s
Tochter gewählt worden iſt Es hat keinen Chor und der
Verführer der Appia iſt eine römiſche Perſon auch wird dieErmordung der Heldin auf offener Scene dargeſtellt einer aus

den Paſſionsſpielen ſtammenden Schauluſt zuliebe Jn einer
Volkstragödie Horeſtes um 1567 ein Jahrzehnt vor
Shakeſpeare ließ man auf Aeghiſt s und Kiytämneſtras Er
mordung die Hochzeit des Rachehelden mit der Prinzeſſin
V alſo einen nationaliſirten Komödienſchluß folgen

ie laxe Kompoſitionstechnik der Paſſionsſpiele ſchuf den
Hiſtorienſtil den wir im Richardus III 1573 lateiniſch
daun bei Marlowe engliſch 1588 in Dr Fauſtus und in
Shakeſpeare s Königsdramen finden Die Nationaliſirung
führte da ſie dem Stoffe und dem einzelnen Dichter volle
Jndividuglität ließ faſt zu einer Auflöſung der klaſſiſchen
Tragödienform Mehr moderniſirte Geſtalten treten unn an
die Stelle der antiken Charagkterthpen Man gab Hin
deutnngen anf die Zeitgeſchichte auf Maxia Stuart im
Horeſtes auch Marlowe s Eduard II 1588 ſpielt auf Maria

Stuart an wo der eigene Sohn gleichſam ein engliſcher
Oreſtes die Mutter beſtraft hieran knüpft Shakeſpegare s
Titus Andronicus direkt an

Bei Shakeſpeare s Vorſchreiten und Reiſen verſchieben und
verändern ſich die überlieferten Typen dann mehr und mehr
Opheliag und Cordelig ſind nur noch entfernte Verwandte
dieſer Familienreihe Herakles iſt in der Tragödie der
Eliſabethzeit das Urbild des Uebermenſchen Wie ihn Eurk
pides und Sophokles in ſeiner Raſerei darſtellen ſo erſcheint
er in romantiſcher Form auf dem engliſchen Theater als Kant
byſos vor Shakeſpeare und genigler angelegt als Tamerlan be
Marlowe Dieſe Uebermenſchen wollen vor dem Tode ſtehend
alle den Krieg gegen den Himmel anfnehmen ſie tödten wie
autch noch Shakleſpegre s Titus Andronicus ihre eigenen Kinder
Die Ankehnung an Sencza in dem Streben dieſer Helden
den Himmel zu bekämpfen iſt dentlich Richard III mehr
ſelbſtändig hiſtoriſcher Art gehört gleichfalls in dieſe Reihe

Der Mamlheld als präblertſeher Soldat in Liebes Jntriguen



Da hätte alio vach der Krenzztg die Drohung des Herrn
Rupprecht Rauſern unter die Sozialdemokraten zu gehen bei
den ketzien Reichstagswahlen ſchon die erſten praktiſchen Er
folge gezeitigt Gräf Poſadowsly erhält auf ſeine Umfrage

die Gründe des Anwachſens der Sozialdemokratie eine
ewort

Kleinbahnweſen

g8 Verlin 24 April Die Anerkennung der Klein
dahnen gle eines bedentſamen Faktors für die wirthſchaftliche
Entwickiung Deutſchlands ſoll durch das Reichs Hypotheken
daufgeſetz ansgeſprochen werden Schon das neue Handels
geſetzbuch beſchäfügt ſich mit den bis dahin nur in Preußen
von der Geſetzgebung berückſichtigten KleinbahnUnternehmungen
In Preußen war aber in dem Geſetz vom 19 Auguſt 1895
unr eine Verpfändung von Kleinbahnen mittels Eintragung in
ein beſonderes Bahngrundbuch möglich geweſen Nunmehr
ſollen durch das Reichsgeſetz die Hypothekenbanken die Erlaubniß
erhalten Darlehen an Kleinbahn Unternehmungen gegen Ver
pfändung der Bahn zu gewähren und auf Grund der ſo er
worbenen Forderungen beſondere Schuldverſchreibungen aus
zugeben Zur Zeil hat in Dentſchland nur die Preußiſche
Pfandbriefbank zu Berlin auf Grund ihrer Statuten ſolche
Kleinbahn Obligationen ausgeben dürfen Dieſe Obligationen
ſolley wie ausdrücklich hervorgehoben ſei durch das Geſetz
nicht auf eine gleiche Stuſe mit den Hypothekenpfandbriefen
geſtellt werden Der Geunehmignungspflicht der Aufſichtsbehörde
ſind engere Grenzen gezogen Jnnerhalb der Kommiſſion des
Reichstages für das Hypothekenbankgeſetz haben ſich bei einer
während der Plenarferien ſtattgefundenen Vorbeſprechung über
die der Zulaſſung von Kleinbahn Obligationen
zum Geſchäftsbetrieb der Hypothekenbanken einige Bedenken
geltend gemacht die indeß nicht als ſo ſchwerwiegend angeſehen
werden um zur Ausſchließung dieſer Papiere zu führen

Der Schutz der Arbeitswilligen

Die ſog Zuchthausvorlage kommt nun doch in
Sicht Man kann nach den von verſchiedenen offiziöſen Blättern
übernommenen Meldungen jedenfalls mit der Thatſache rechnen
daß die vielbeſprochene Vorlage nunmehr den Weg bis zum
Bundesrath gefunden hat Wiederholt verlautete daß die Ver
zögerung in der Einbringung des Entwurfes in den Bedenken
ihren Grund habe die von einzelnen beſonders ſüddeutſchen
Regierungen gegen den Gedanken des geſetzgeberiſchen Vor
gehens erhoben werden Bekanntlich iſt der Geſetzentwurf
bereits im Herbſt v J in einem Trinkſpruche des Kaiſers in
Oeynhauſen angekündigt worden Auch die Thronrede mit
der am 6 Dezember der Reichstag eröffnet wurde wies auf
die Einbringung einer Vorlage gegen den Terrorismus hin
durch die die Arbeitswilligen an der Fortſetzung oder Auf

nahme von Arbeit gehindert werden Hierzu ſeien die
beſtehenden Strafbeſtimmungen nicht ausreichend Sie bedürften
deshalb der Erweiterung und Ergänuzung

Dieſem Zweck, fo hleß es wörtlich in der Thronrede ent
ſpricht ein Geſetzentwurf zum Schutz des gewerblichen Arbeits
verhällniſſes welchem Sie wie ich zuverſichtlich erwarte
Jhre Zuſtimmung nicht verweigern werden

Nach dieſen beſtimmten Ankündigungen fiel es einigermaßen
auf daß die Einbringung der Vorlage ſich von Monat zu
Monat verzögerte nicht einmal der Bundes rath wurde
mit der Angelegenheit befaßt ſo daß die Vermuthung un
weifelhaft berechtigt iſt daß die Vorlage ſchon in den vor
reitenden Stadien im Schoße der einzelnen Regierungen auf

erhebliche Schwierigkeiten geſtoßen iſt Nunmehr wird ſie
endlich an den Bundesrath kommen Es wird abzu
warten ſein welche Beſchlüſſe der Bundesrath faſſen
und welche Geſtalt der Geſetzentwurf erhalten wird Es bleibt

ob aus dem Bundesrath die Vorlage noch an den
eichstag kommen wird Aber ausgeſchloſſen iſt es daß ſie

falls ſie dem Reichstag vorgelegt wird von dieſem in der
kanfenden Seſſion erledigt werden kann Die Seſſion iſt der
artig mit Geſetzentwürfen bepackt daß die rechtzeitige Er
kedigung derſelben oder auch nur eines Theiles die größten
Schwierigkeiten haben wird Eine Vertagung wird ſich entgegen
allem offiziöſen Geſchreibſel kaum vermeiden laſſen Dieſelbe
wird unbedingt nothwendig wenn auch noch die Zucht

n

bildet einen neuen Typus für England und verräth den Ein
ſiuß des Plautus Aber der Charaktertypus zeigt ſich uns
ſchon ganz nationaliſirt in Ralph Roiſter Boiſter Bei Lilly
erſcheint er im Luſtſpiel Endymion 1579/80 als Verlorene
Liebesmüh was ans deſſen Kenntniß des Londoner Reper
toires als Schauſpieler nicht überraſcht Er hat ſpäter die
Figur ganz engliſch als Falſtaff geſtaltet wobei alſo Plautusihm von engliſchen Vorgängern näher gebracht worden iſt

Shakeſpeare s Vorgänger meiſt Akademiker der Renaifſance
zeit die ſich der Schau und Spaßluſt ihres Publikums an
geſchloſſen hatten vererbten ihm die klaſſiſche Tradition und
zugleich die Richtung auf deren originelle Umgeſtaltung Auskeiner eigenen Bildung iſt wie ängſt bekannt ſein Verhältniß

zum klaſſiſchen Alterlhum nicht zu erklären Seine eigene
Kraft erklärt ſeine Fortſchritte über alle ſeine Vorgäuger
n er fand kraft ſeiner Originalität eine a der
echnik durch die Umarbeltung der vielen älteren Stücke von

Richard III, König Johann, Der Kaufmann von
Venedig und anderer
darin keiner gleichkonmt Er verſetzt uns in das Gemüth
ſeiner Perſonen die wir ſo vollſtändig kennen und verſtehen

r Selbſtſchilderung führte Shakeſpeare bei ſeinen dramatiſchen
erſonen die Schilderung durch andere hinzu Allein ſind

keine Perſonen andere als vor aae Selbſt die unter dem
Bewußtſein ſchlummernden dunklen Stimmungen der Seeleweiß er aufzudecken Dieſe Charakteriſtik PLederée wohl

geordnele ſtufenweiſe Anordnung Vor der Kataſtrophe ſchiebt
er das Moment der letzten Spannung ein Die Kühnheit der
Seſchehniſſe motivirt er eindringend ſteigert oft Furcht und
Mitleid ſeiner Quellen und er ergötzt uns durch romantiſche
Farbenpracht um uns die Wucht der Vorgänge nicht läſtig
zu machen und erfriſcht uns durch ſeinen Humor So konnte
er Situationen ergreifeuder ausbilden als ſeine Quellen es

m kündeten Er fand ſelbſtändig wie Lear und Cordelig s
harakter durch tragiſchen Ausgang ſchöner ward und traf ſo

auf ſophokleiſche Kunſt Er entnahm von ſeinen antiken Vor
gängern was ſeine engliſchen Vorgänger ſchon entnommen
in und wurde durch ſeine dichteriſche Jnſtitution bisweilen
laſfiſcher im beſten Sinne als dieſe Geneigtheſt zu lernennationale Selbſtändigkeit wirkten mit ſeinem Gene zuſammen

7 ans v e e Kunſt die aufklaſſiſchen Bühnendichter unſeres VolkeWeimaraner übergegangen iſt of nyſere

Er iſt der große Herzenskenner dem Abt

hausvorlage erſcheint und damit eine Frage der Beſchlußfaſſung
des Reichstages unterbreitet wird die zu den umſtrittenften
geſetzgeberiſchen Aufgaben gehört und ausgedehnte Verhand
inngen im Plenum und in der Kommiſſion zur Folge haben
wird

Profeſſor v Steugel und die Friedenskonferenz

O Berliu 24 April Der deutſche Delegirte für die
Friedenskonferenz die im Mai im Haag zuſammentreten wirdder münchener Profeſſor v Stengel hat eine zweite Auflage

ſeiner Broſchüre Der ewige Friede erſcheinen laſſen die be
kanntlich eine feurige Lobrede auf den Krieg enthält Herr
v Stengel erklärt daß er nach ſeiner Ernennung zum Ver
treter auf der Friedenskonferenz ſich nicht mehr für befugt er
achtet habe die Schriſt umzuarbeiten und den ruſſiſchen Vor
ſchlägen gegenüber perſönlich Stellung zu nehmen Mittelbar
aber nimmt Herr v Stengel Stellung indem er ſeiner Schrift
einen Artikel der Münch Neueſt Nachr als Anhang bei
fügt der die Friedensbewegung und die Militärvorlage be
handelt und die kurzſichtige Schwärmerei für den ruſſiſchen
Abrüſtungsvorſchlag geißelt Herr v Skengel nennt dann
weiterhin den Vorſchlag mit den Rüſtungen einzuhalten die
Zumnthung eines ſelbſtmörderiſchen Vorgehens und die
Friedensbewegung iſt ihm ein bedauerlicher Beweis dafür
daß der nationale Egoismus der allein ein Volk vorwärts
bringt und das nationale Selbſtgefühl das allein einem Volke
dauernd Anſehen bei anderen Nationen zu ſichern vermag in
Deutſchland noch nicht die gehörige Stärke erreicht haben
Daß Herr v Stengel nachdem er zum Vertreter des Reiches
auf der Friedenskonſerenz erwählt worden iſt eine zweite Auf
lage ſeiner Broſchüre erſcheinen läßt bekundet auf das un
zweidentigſte daß die Anſichten des Herrn v Stengel über
Krieg und Frieden mit ſeiner Ernennung zum Delegirten in
Zuſammenhang ſtehen Wäre die Reichsregierung mit den
Anſchauungen des Herrn v Stengel über die Friedens
beſtrebungen nicht einverſtanden ſo hätte fie ihm entweder das
Mandat zur Vertretung des Deutſchen Reiches wieder entziehen
oder zum mindeſten klar machen müſſen daß er ſeine Privat
anſichten für ſich behalten und nicht öffentlich als Verfechter
von Anſichten auftreten dürfe die mit der Haltung der Reichs
regierung gegenüber den Vorſchlägen der ruſſiſchen Regierung
nicht übereinſtimmen

Welch ein Widerſpruch liegt in der Ernennung des die
Kriegsfanfare blaſenden münchener Proſeſſors und den offiziellen
Kundgebungen die deutſcherfeits den ruſſiſchen Vorſchlägen
zu theil geworden ſind Als im Auguſt v J das Zarenmanifeſt
erſchien begrüßte das Organ des Reichskanzlers die Nordd
Allg Ztg die Kundgebung in einem Artikel an der Spitze
des Blaktes worin ebenſo die Geneigtheit der dentſchen Re
gierung betont wurde die dargebotene Hand zu ergreifen wie
die Bereitwilligkeit Schwierigkeiten bei der Ausführung des
hochherzigen Programms gemeinſam zu überwinden Und

nun die Ernennung eines Mannes zum Friedensdelegirten
welcher die Friedensbeſtrebungen verächtlich als Tränmerei und
Duſelei bezeichnet

Als der Reichstag im Dezember v J eröffnet wurde er
klärte der Kaiſer in der Thronrede er habe die hochherzige
Anregung ſeines theuren Freundes des Kaiſers von Rußland
mit warmer Theilnahme begrüßt

Die auf der Konferenz zu Tage tretenden Vorſchläge welche
jenen edlen Zweck zu ſördern geeignet erſcheinen ſind von
ſeiten Meiner Regierung ſympathiſcher Aufnahme
gewiß und werden von ihr forgfältig geprüft und
behandelt werden

Wir wiſſen nicht was die Reichsregierung hiernach veranlaßt
hat einen Mann wie Prof v Stengel zum Friedensdelegirten
zu machen aber mit den kaiſerlichen Worten ſtimmen ſeine
Anſchauungen ſchlecht überein

Parlamentariſches

Jn der Kanalkommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat Abg Graf Strachwitz Ctr beantragt vor
der Abſtimmung über S 1 von der Regierung die eingehende
Beantwortung folgender Fragen unter Beibringung allen er
forderlichen ſtatiſtiſchen Materials zu erbitten 1 Sind Kauäle
heute noch in der Aera der Eiſenbahnen und in Anbetracht
der Wahrſcheinlichkeit die Fortſchritte der Elektrizität für die
ſelben in der Bewältigung des Maſſenverkehrs nutzbar machen
zu können überhaupt praktiſch angezeigt ſind ſie ein beſſeres
und billigeres Beförderungsmittel als Eiſenbahnen 2 Welche
Abſicht verfolgt die Staatsregierung mit der Vorlage des Rhein
ElbeKanals 3 Welches iſt die wirthſchaſtliche Bedeutung des
Kanals namentlich des Mittelland Kanals für Handel und Ge
werbe für Jnduſtrie für Landwirthſchaft 4 Jſt die Aus
führung des Kanals techniſch möglich Und zwar a Woher iſt
das erforderliche Waſſer zu entnehmen Wie weit laſſen die
Beſürchtungen ſich widerlegen daß die unter dem Kanal liegenden
Gruben durch Sickerwaſſer des Kanals zum Erſaufen kommen
5 Wie berechnet ſich die Rentabilität des Kanals und wie ge
ſtalten ſich die dafür gegebenen Garantien von Dritten
6 Welche Kompenſationen ſind erforderlich um die Schädigungen
einzelner Landestheile auszugleichen und wie ſtellt die Staats
regierung ſich zu denſelben

Auch der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Ver
eine der z 3 96 Vereine mit 126,000 Mitgliedern darunter
26,000 Prinzipale und 100,000 r r re Lehrlinge
umfaßt hat an den Reichstag eine Eingabe gerichtet in
der er um die Einführung des ſtets von ihm vertretenen Acht
uhrladenſchluſſes als der allein zweckmäßigen Form für die

ürzung der übermäßigen Arbeitszeit in Ladengeſchäſten er
ſucht r den Fall daß der Achtuhrladenſchluß im Reichstage
in der That auf unüberwindliche Schwierigkeiten ſtoßen ſollte
verlangt der Verband die Erweiterung der Mindeſtruhezeit auf
11 Stunden für erwachſene männliche und auf 12 Stunden für
weibliche ſowie jugendliche männliche Gehilfen bei ſpäteſtem
Beginn der Ruhezeit um 9 Uhr abends Außerdem wurde die

nebigere Feſtſetzung der Mittagspauſe in Vorſchlag ge

Parteinachrichten

Zur Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe Melle
Diepholz richtet das konſervative Organ in Hannover an die
Konfervativen des Wahlkreiſes die Aufforderung für den
nationalliberalen Kandidaten gegen den welfiſchen einzutreten
Die konſervative Vereinigung hat alſo geſprochen der Bund der
Landwirthe aber ſchweigt Der Hann Cour hofft freilich
daß die nationale Geſinnüng des Vundes ſich in der Stich
wahl nicht verleugnen werde wir aber fürchten ſehr daß der
Bund dabei bleiben wird Wamhoff künnt wi nich bruken

Verwaltung und Rechtspflege
m Die Strafkammer zu Magdeburg hatte einen gewiſſen

Schulze auf Grund des Vereinsgeſezes zu 2 Wochen Ge
fängniß verurtheilt weil er in einer öf fentlichen Ver
ſammlung unter freiem Himmel zu der eine Ge
nehmigung der Polizeibehörde ulcht eingeholt worden war als
t aufgetreten ſel Nachdem bie Angelegenheit bereits zwei
mal dos Reichsgericht beſchäſtigt hatte gelangte die Sache jeht

Thätigkeit finden

Eine Frau Ludwig
war vor einiger Zeit verſtorben und hatte als Anhängerin der
Sozialdemokratie vor e Tode den Wunſch ausgeſprochen

vor dem Kammergericht zur Verhandlung

daß ſie von Sozialdemokraten begraben werden möchte Schulze
und eine ganze Reihe Sozialdemokraten fanden ſich ſodann auf
dem Grundſtück ein wo Frau Ludwig verſtorben war Als auf
dem Hofe der Sarg der Verſlorbenen geſchloſſen wurde hielt
Schulze eine kleine Anſprache Da die Hofthür offen ſtand
würde von der Strafkammer eine nicht genehmigte öffentliche
Verſammlung unter frelem Himmel angenommen Gegen ſeine
Verurtheilung legte der Angeklagte Reviſion beim Kammergerichtein das die Vorentſcheidung anſhos und die Sache an die Vor

inſtanz zurückwies der Begriff der öffentlichen Verſammlung
unter freiem Himmel ſei nicht verkannt denn der Hof ſei un
öedeckt und für jedermann zugänglich geweſen Der Vorder
richter habe aber den S 10 des Vereinsgeſetzes überſehen hier
nach bedürfen gewöhnliche Leichenbegängniſſe kirchliche Pro
zeſſionen ec wenn ſie in der hergebrachten Art ſtattfinden
einer vorgängigen Genehmigung und ſelbſt einer Anzeige nicht
Es bleibe daher noch zu prüfen ob es ſich im vorliegenden Falle
um ein gewöhnlt es oder aber um ein außergewöhn
liches Leichenbegängniß gehandelt habe

Volkswirthſchaftliches
Jm Jahresbericht der chemnitz er Handels und Gewerbe

kammer wird geklagt daß für die Wirkerei männliche Arbeiter
ſchwer zu haben ſeien Es fehle der Nachwuchs Grund hierfür
ſind lediglich die ſchlechten Löhne die oft noch geringer als
bei den Handwebern ſind Es wurden kürzlich in Grüng einem
Orte des chemnitzer Bezirks die Jahreseinkommen von 298
Handſchuhwirkern feſtgeſtellt Es verdienten im Jahr 26
Arbeiter bis zu 200 57 2300 23 400 133 4 bis
500 40 550 600 M und 15 700 M und darüber Daß
ein Erwerbszweig mit ſolchen Löhnen für die Arbeiter nichts
Anzlehendes hat iſt leicht verſtändlich Uebrigens verdienen auch
die Fabrikanten der Arttikel für die ein derartiger Lohn ge
zahlt wird oft nichts Der Weltmarktpreis dieſer Wagren iſt
namentlich durch die planloſe und ſkrupelloſe Spekulation ſächſiſcher
kleiner und kleinſter Fabrikanten ſo tief heruntergedrückt und der
Mitbewerb iſt noch heute ein derartiger daß der Gewinn an
dieſen Wagren faſt immer ein ſehr dürftiger iſt und wahrſcheiu
lich ſo bleiben wird Die Arbeiter üben die Pflicht der Selbſt
h wng wenn ſie derartigen Erwerbszweigen den Rücken
ehren

Ueber die Bewegung des Pferdebeſtandes in deu
Großſtädten des Deutſchen Reiches von 1873 bis 1897 ſchreibt
die Stat Korr auf Grund ausglebiger Zuſammenſtellungen
Sieht man von den häufigen und bedeutenden Schwankungen
der Zahlen ab ſo läßt ſich im Verhältniß zur Einwohnerzahl
eine Verminderung der Pferdeziffer nicht verkennen Aber dieſe
iſt nicht erheblich was vom Standpunkt der Pſerdezucht ans
gewiß als eine ſehr erfreuliche Thatſache zu bezeichnen iſt An
ſtatt der Verringerung würde ſogar eine Vermehrung eingetreten
ſein wenn nicht die neuerdings begonnene Einführung des elek
triſchen Betriebes auf Straßenbahnen welche z B in Leipzig
Chemnitz Stuttgart und Hamburg Altona ſchon voll durch
geführt iſt beeinträchtigend gewirkt hätte

Soziale Angelegenheiten

Ein in der Welt einzig daſtehender Verein iſt der Volks
zeitung zufolge in der Stadt Poſen gegründet worden Es
iſt der Verein zur Bekämpfung des Hazardſpiels
unter den Polen An der Spitze des Vereins ſtehen Graf
Joſef Mielzynski Herr von Jackowski der Patron der Banern
vereine ferner Geiſtliche Aerzte Rechtsanwälte uſw Der
Verein entſpricht wie dem Blatte mitgetheilt wird einem wirk
lich tief empſundenen Bedürfniß Es wäre erſreulich wenn
ſich derartige Vereine auch in Berlin Hannover und anderen
größen Städten bildeten Jn Berlin namentlich würde er nicht
blos im Klub der Harmloſen ein reiches Feld erſprießlicher

Kolomialangelegenheiten

Der kaiſerl Richter von Kiautſchou Gelpke hat ſchon eine
große Anzahl Eintragungen in das Handelsregiſter
vorgenommen darunter r die einer Zweigniederlaſſung der
DeutſchAſiatiſchen Bank in Shanghai Mehrere große Firmen
wie Carlowitz Co Siemſſen Co bauen jetzt eigene große
Geſchäſtshäuſer und Speicher das wirkt natürlich auf das
kaufmänniſche Leben in Tſintan anxegend Die Luandverkänufe
mehren ſich Chineſen kommen heran Um die Aueflüge nach
der chineſiſchen Schiveiz zu erleichtern hat ſich in Tſintau ein

Bergverein gebildet Die landſchaftlichen Reize unſeres
hleſigen kolonialen Beſitzes insbeſondere die des Lauſchau
Gebirges haben ſo heißt es in dem Aufruf zur Gründung
des Vereins in vielen hier Anweſenden den Gedanken und
Wunſch erſtehen laſſen durch Gründung eines Bergvereins den
Beſuch des nahen Gebirges zu beleben und zu erleichtern

Ansland
Das engliſch franzöſiſche Abkommen über das

Hinterland von Tripolis
Jm italieniſchen Senat kam am Montag die Jnterpellation

Camporeale Vitelleschi die am 8 d eingebracht aber auf Er
ſuchen des Miniſterpräſidenten Pelloux vertagt worden war zur
Berathung Der Miniſter des Auswärtigen Canevaro gab
dabei folgende Erklärung ab

Jch muß zunächſt eine kurze geſchichtliche Darlegung der
Frage geben bevor ich das engliſch franzöſiſche Abkommen vom
21 März beſpreche Nach der Occupation von Tunis wurde es
klar daß Frankreich den Plan habe ſeinen Einfluß über die
Südgrenze von Tunis hinaus auszudehnen in die Gebiete wo
das Hinterland von Algier mit dem von Tripolis zuſammenſlößt
Die Türkei hingegen während ſie einerſeits nicht mit Frankreich
über eine klare Abgrenzung von Tripolis verhandeln wollte da
ſie ſürchtete es könnte dann ſo ſcheinen als ob ſie die Souve
ränetät Frankreichs über Tunis anerkenne that andererſeits
nichts um von dem Hinterlande von Tripolis Beſitz zu ergreifen
Somit konnte Frankreich ungeſtört fortfahren ſeine Einfluß
ſphäre allmälig ſüdwärts auszudehnen Das engliſch franzöſiſche
Abkommen vom 5 Auguſt 1890 hat die Grenze nach Oſten hin
zwiſchen dem franzöſiſchen Sudan und dem Nigergebiet nicht
ſcharf abgegrenzt die franzöſiſche Einflußſphäre reichte in dieſen
Gegenden bis an die Linie vom äußerſten Südweſten von Tri
polls nach Barua am Tſchadſee Tripolis verlor ſomit eine
Handelsſtraße nach Centralafrika Frankreich erklärte zwar es
wolle die Rechte der Türkei reſpektiren aber im Grunde ge
nommen bedeutete dieſe Erklärung nur die Achtung der Rechte
des Sullans auf Fezzan aber nicht die Achtung ſeiner Rechte
auf das Hinterland von Tripolis Jtalien und die anderen
Regierungen die ſich für verpflichtet hielten die Jntegrität der
Türkei aufrecht zu erhalten begannen nunmehr ſich mit demGeſchicke von Tripolis zu Leſchäftigen da ſie fürchteten daß der

Handel von Tripolis wenn nicht direkt ſo doch allmälig durch
das Vorrücken Frankreichs im tripolitaniſchen Hinterland erſtickt
werden könnte Jtalien war naturgemäß in der Angelegenheit
mehr intereſſirt als andere Staaten aber das Einverſtändniß
der Mächte das freilich für den Schutz des eigentlichen Tripolis
wirkſam erſchien war nicht ebenſo günſtig für den Schutz des
Hinterlandes da die anderen Mächte in dieſer Beziehung einen
nnmittelbaren Zuſammenhang mit der Mittelmeer Frage nicht
vorliegend erachteten

Die Note der Pforte vom November 1890 hat den Begriff des
Hinterlandes auf welches der Sultan ein Recht zu haben glaubte
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in ſo übertriebener Weiſe ſeſtgelegt daß nach derſelben Hinter vrechtlgt daß die Regiernyg ſage ſie werde ihre Pftlcht thun
d Theorie auch die von Frankreich Deutſchland und EnglandWorbenen Rechte verletzt werden mußten Le Länder haben

ch auch um die türkiſchen Anſprüche r und durch
Abkommen vom 15 März 1894 die Lage um den Tſchadſee

rduet durch Feſtlegung der Grenzen zwiſchen Kamerun undn franzöſiſchen Kongo wobei Frankrelch das nördliche und
öſtliche Ufer des Tſchadſees erhlelt Das von der Türkei be
anſpruchte Hinterland war ſomit beträchtlich zuſannnengeſchmolzen

rankreich blieb der Weg nach den Nilgegenden offen
Ebenſo verſuchte man 1894 die Aufmerkſamkeit der Türkei auf
die durch das franzöſiſch deutſche Abkommen geſchaffene Lage zu
lenken aber mau errelchte nichts Seitdem war es natürlich
daß der franzöſiſche Sudan und das franzöſiſche Kongogebiet ſich
nördlich und öſtlich des Tſchadſees zu verein ſuchten indem

e den franzöſiſchen Einfluß auf das ganze tripolitaniſche Hinter
nd ausdehnten und auf den Karawanenſtraßen vordrangen die

die tripolltaniſche Küſte mit Centralafrika verbinden Frankreich
ögerte auch wirklich nicht das was es von Deutſchland erlangt
alte auch von England zu erreichen Ein drittes franzöſiſch
engliſches Abkommen vom 14 Juni 1898 erkannte Frankreich die
r Prri r und ſüdöſtlich des Tſchadfees als zu ſeiner
nflußſphäre gehörig zuDieſe kurze Dre zeigt daß England ſeit 1890 ſich nicht

mehr für das tripolitan her Hinterland zu iutereſſiren ſchien
während Frankreich es offen vor ſich ſah ohne auf den Wider
ſtand irgend jemandes zu ſtoßen Zu allem dieſem ſchwieg die
Türkel und beſchäftigte ſich nur damit das Vilajet welches ſie
durch uns bedroht glaubte an der Seeſeite zu befeſtigen
Ebenſo hat uns der Umſtand geſchadet daß wir loyal und offen

rößeres Jntereſſe für Tripolis gezeigt haben als die übrigen
egierungen Vielleicht haben auch übereifrige Agenten geſchickt

die Aufmerkſamkeit der Pforte auf Tripolis t um ſie beſſer
von dem ablenken zu können was in der Wüſte vor ſich ging
Jndeſſen befeſtigte ſich in Jtalien immer mehr die n gngdaß es Jtalien mehr als ven übrigen Nationen zukomme die
Integrität von Tripolis zu wahren und ſeine Handelsverbindungen
mit dem Jnnern unverfehrt aufrecht zu halten

Jnzwiſchen konnten thatſächlich die einzelnen Kabinette welche
ch dei uns ablöſten ſich nicht recht mit Erfolg dem ſranzöſiſchen
influß entgegenſtellen welcher allmählig in das Hinterland ein

drang Ebenſo haben unſere diplomatiſchen Noten bezüglich des
Hinterlandes ein weniger direktes Intereſſe ausgedrückt Frank
reich fuhr energiſch und beſtändig fort die durch das Hinterland
führenden Wege von wiſſenſchaftlichen kommerziellen und mili
täriſchen Expeditionen durchkreuzen zu laſſen und mit den im
Hinterlande anſäſſigen Hänptern der Eingeborenen Verträge zu
ſchließen Das war die Lage als die Engländer ihren Sieg bei
Omdurman erfochten unb Marchand in Faſchoda eintraf eine
Lage welche die ſchreckliche Gefahr eines franzöſiſch engliſchen
Krieges erſcheinen ließ welcher nur durch die Abgrenzung der
beiderſeitigen Einflußſphären in Afrika vermieden werden konnte
Jch ſah ſoſort daß die Frage betreffend das tripolitaniſche
Hinterland höchſtwahrſcheinlich in einer für uns nachtheiligen
Weiſe definitiv geregelt werden würde und that entſprechende
Schrilte aber es war ſchon zu ſpät Der franzöſiſch engliſche
Krieg konnte nur durch eine Abgrenzung zwiſchen dem Nilthal
und dem Tſchadſee beſchworen werden Da kam plötzlich wenn
auch nicht unerwartet die Konvention vom 21 März Obwohl
dieſelbe einen durchaus negativen Charakter hatte da ſie nur
England und Frankreich Verpflichtungen auferlegte ſo machte ſie
doch in Jtallen großen Eindruck Auch die Regierung beſchäftigte
ſich mit der Sache obwohl ſie ſich bewußt war daß von ihrer
Seite keine Schuld und kein Mangel an Vorausſicht vorlag
Um alſo zu einem Endergebniß zu kommen fehlte es nur an
einer günſtigen Gelegenheit Dieſe fand ſich in der Befürchtung
eines großen Krieges welchen man um jeden Preis vermeiden
wollte Auch wir thaten bei den beiden uns befreundeten
Regiernngen was wir vermochten um die Kriegsgefahr zu ver
meiden die die Civiliſation bedrohte Wir dürfen uns nicht zu
ſehr beklögen wenn daraus für das Hinterland von Tripolis ein
Nachtheil erwuchs den wir übrigens nicht verhindern konnten
Die Regierung ermangelte nicht von Frankreich und England
freundſchaftliche Auſſchlüſſe zu erbitten die ihr tn reichlichemMaße und in der Art gegeben wurden daß jeder Zweifel an den
durchaus wohlwoll enden Abſichten dieſer Mächte ausgeſchloſſen
iſt Die der Regierung gegebenen Berſicherungen ſtellten feſt

1 daß weder jetzt noch in Zukunft irgend eine Unter
n drdnktelchs und Englands gegen Tripolis zu be

ürchten iſt
2 daß nichts geſchehen wird was die Handelsbeziehungen

e Gebleten von Tripolis und Central Afrika unter
inden könnte

Der Miniſter ipriſcht ſodann die Hoffnung aus daß dieſe freimüthige
Darlegung die Frage der engliſch franzöſiſchen Konvention vom
21 März ſoweit ſie Jtalien betreffe auf ihren wahren Werth
zurückführen werde und daß ſeine Erklärungen bewieſen daß
die Regierung ihre Pflicht gethan habe und daß ſie die Jnter
pellanten und den Senat befriedigen ſowie die öfſentliche
Meinung beruhigen würden Canevaro ſchließt er wünſche
im Intereſſe der Würde und Größe des Vaterlandes daß in den
Wechſelfällen der auswärtigen Politik beſonders wenn dieſelben
ſchwierig und bedrohlich ſchlenen man dem Beiſpiel der Völker

urreys und Englands folge wo anſtatt die politiſchen
Länner anzuklagen und zu vernichten alle Parteien von der

Preſſe und der öffentlichen Meinung Pitſist ſich um die
Regierung ſchaarten wer immer die Miniſter ſeien und wo
dagegen dieſer Zuſammenhalt und dieſe geſchloſſene Einigkeit der
Regierung diejenige Stärke verleihen ohne welche Bataillone
und Panzerſchiffe wenig vermögen nämlich die moraliſche Krafſt

prertapuche Bedingung des Erfolges im Frieden wie im
ege

Nachdem Vitelleschi und Di Camporeale auf die Er
klärung Canevaro s erwidert haben weiſt Miniſter Canevaro
eine Bemerkung des letzteren zurück der geäußert hatte er
laube einen r reden zu hören nicht einen Jtallener

Canevaro ſagt Wenn Di Camporeale dem Vaterlande 50 Jahre
lang zu Waſſer und zu Lande treu gedient haben würde wie ich
daun mag er ein Urtheil wie obiges abgeben Sodann weiſt
der Miniſter es zurück über ſeinen Vorgänger geurtheilt zu
haben und verſichert Vitelleschi gegenüber die auswärtige
Politik Jtaliens ſei keine ſchwankende Keiner der Verbündeten
Jtaliens hege gegenüber der Politik des Landes in der Gegen
wart Argwohn Wenn man ſage dere und England
handelten zu Jtaliens Nachtheil ſo ſei das eine Redensart
welche den wirklichen Thatſachen nicht entſpreche Miniſter

Pel loux ſchließt ſich voll und ganz den von CEanevaro
m Namen der Regierung abgegebenen Erklärungen an und

ſagt es ſei unnütz ſich in Erörterungen darüber zu ergehen
wen während dieſer langen Reihe von Jahren die Veraniwort
lichkeit treffe man würde wahrſcheinlich in der Frage der Ver
antwortlichkeit zu dem Schluß kommen müſſen daß ein jeder ein
wenig Verantwortlichkeit habe Vitelleschi s Wunſch ſei be

Pelloux beſireitet ſchlleßllch da
dem Jahre 1882 eine ſchwankende geweſen Darauf wird die
Erörterung geſchloſſen ein Antrag wird nicht eingebracht

Schweiz
nfolge drahtlicher Beſchwerde an die Bezirkshauptmannſchaftu V n gegen das Verbot der Abhaltung des Deutſch

nationalen Parteitages in Goſſenſaß wurde ſchließlich
am Montag eine Verſammlung mit Beſchränkung auf geladene
Gäſte geſtattet Der Parteitag nahm eine Entſchließung an die
den Landtag anffſordert gegen die Trennung Tirols in
ein deutſches und ein italieniſches Gebiet Stellung zu nehmen
da in der Gewährung von Autonomie unter Vermittelung derKlerikalen ein neues Tauſchaeſchäft zur Gewinnung der Jtallener

für die Regierung auf Koſten der Deutſchen zu erblicken ſei

Provinzialnachrichten
Der Schützenbund der Provinz Sachſen undder r ogthümer Anhalt und Braunſchweig bielt

Sonntag n magdeburger Schützenhauſe ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Es waren Vertreter der Schützengilden und
Schützenvereine erſchienen ans Magdeburg Magdeburg Neuſtadt
Wernigerode Groß Salze Oſchersleben Schönebeck Aſchers
leben Quedlindurg Neuhaldensleben Halle Köthen Braun
ſchweig Staßſurt Schkeuditz Halberſtadt Kalbe aS GenthinHelmſledt und Bernburg Der Direktor des Bundes Stadtv

Schneider wurde einſtimmig zum erkennt
wiedergewählt und Magdeburg wieder als Vorort beſtimmt
Als die Städte die Delegirte zum Vorſtande zu ent
ſenden haben wurden beſtimmt Aſchersleben Braunſchweig
Bernburg Köthen Halberſtadt Halle Helinſtedt Schönebeck
und Staßſurt Es wurde dann der Kaſſenbericht erſtattet und
dem Rendanten Entlaſtung ertheilt Sodann wurde das Feſt
und Schleßprogramm des vom 4 bis 8 Juni in Halberſtadt
ſtattfindenden Provinzialbundesſchießens genehmigt
Jnsbeſondere wurde beſtimmt daß die Ehrenſcheibe am letzten
Tage des Feſtes mittags 1 Uhr eingezogen werden ſoll Zu
Ehrengaben wurden aus der Bundeskaſſe 250 M bewilligt
Dann wurde beſchloſſen eine Revidirung der geſammten Statuten
bis zum nächſten Bundestage vorzunehmen Zur Abhaltung des
nächſten Bundesfeſtes hatten ſich fünf Städte gemeldet
Durch Loos wurde als Stadt für das nächſte Bundesfeſt im
Jahre 1901 Bernburg feſtgeſetzt Damit waren die Ver
handlungen erledigt

St Vom Brocken 24 April Wetterbericht Von
der Brockenbahn Der ſchon zu Anfang der vergangenen
Woche auf dem Brocken herrſchende Witterungscharakter kalt
und wolkig bei vielfach ſtarken Winden aus dem nördkichen und
öſtlichen Quadranten hat ohne weſentliche Aenderung an

ehalten bis in vergangener Nacht mit Südwind unter ſchneller
Erwärmung ein ſchneller Umſchlag eingetreten iſt Nur am
Freitag nachmittag war bei vorübergehend ſüdweſtlichen und
weſtlichen Winden das Wetter etwas wärmer als aber in der
Nacht zum Sonnabend wieder nördliche Winde einſetzten
verurſacht durch ein den Nordweſten Europas bedeckendes Hoch
druckgebiet wurde es wieder um ſo kälter das Thermometer
ging bis gegen 8 Grad hinunter und nachdem bereits am
Freitag nachmittag vereinzelte Schneeſchauer niedergegangen
waren brachte ein am Abend beginnender bis zum Sonnabend
morgen anhaltender ziemlich ergiebiger Schneefall der Brocken
kuppe eine faſt 10 em hohe Schneedecke welche ſich auch am
Sonnabend und Sonntag tagsüber in faſt unverminderter
Mächtigkeit hielt da die Lufttemperatur ſelbſt mittags kaum
über 4 Gr hinaufging und das den Himmel bedeckende meiſt
ziemlich dichte Gewölk eine ſtarke Erwärmung der Erdoberfläche
durch die Sonne hinderte Mehrfach paſſirten am Sonnaben
nachmittag mächtige Haufenwolken offenbar nur aus Schnee
flocken beſtehend mit ihren unteren Ausläuſern den Brocken
gipfel jedoch ohne demſelben nennenswerthe Niederſchläge zu
bringen am Abend trat alsdann Nebel ein welcher bei dem
herrſchenden ſtrengen Froſt zu kräſtiger Rauhreifbildung
Anlaß gebend bis geſtern früh anhielt Unter geſchloſſener
Schneedecke und im Schmuck hellglitzernden Rauhreiſes bot
daher auch geſtern die Brockenkuppe ein Bild von echt winter
licher Schönheit Mit friſchem Südwind iſt alsdann geſtern
Abend Aufklaren und in der Nacht kräftige Erwärmung ein
getreten und bei ſtarker Sonnenſtrahlung und 5 Grad Wärme
iſt die Schneedecke heute in ſchnellem Schwinden begriffen Die
nächſten Tage dürften wiederum ſtarke Winde und trübes
Weiter bringen Die Fernſicht war am Sonnabend wiederum
recht klar reichte ſie auch nicht ſo weit wie eine Woche vorher
ſo war doch wiederum mit bloßem Auge u a der Petersberg
bei Halle zu ſehen Am nächſten Sonntag den 30 April
dem Tage der Walpurgisfeier gehen nach dem Brocken die
beiden fahrplanmäßigen Sonntagszüge am Tage darauf
tritt alsdann der Sommerfahrplan in Kraft wonach täg
lich zwei Sonntags ſowie in den Monaten Juli und
Auguſt aber vier Züge zwiſchen Wernigerode bezw Nord
hauſen und dem Brocken verkehren

Nordhauſen 24 April 55 Jahresfeſt des Guſtav
Adolf Vereins der Provinz Sachſen Für das dies
jährige Jahresſeſt des Guſtav Adolſ Vereins der Provinz
Sachſen das in den Tagen vom 27 bis 29 Juni in unſerer
Stadt gefeiert werden ſoll iſt das Feſtprogramm vorläufig
wie folgt feſtgeſetzt worden Dienstag 27 Juni nachmittags
4 Uhr Sitzung des Hauptvorſtandes und 5 Uhr der Abgeordneten
der Zweigvereine im Rieſenhauſe Abends Volksverſammlung
im Garten des Gaſhauſes Zu den drei Linden Mittwoch
28 Juni 8 Uhr Verſammlung im Rathhauſe und Begrüßung
durch den a dann Feſtzug nach der St Blaſiikirche
in ihr von 9 Uhr ab Feſtgottesdienſt als Feſtprediger iſt Sup
Meyer in Zwickau in Ausſicht genommen Von 11 Uhr vor
mittags an Feſtverſammlung in der Aula der Mädchenvolksſchule
Nachmittags 2 Uhr Feſtmahl im Rieſenhauſe 5 Uhr Veſich
tigung der Stadt Gang nach dem Gehege daſelbſt Konzert
Von 8 Uhr abends an Volksverſammlung im Kryſtallpalaſte mit
Gefangsvorträgen hieſiger Geſangvereine und Anſprachen
Donnerstag 29 Juni Ausflug mit Extrazug in das IJlfelder
Thal Die weiteren Vorbereitungen für das Feſt wurden
ſechs Kommiſſionen übertragen Wohnungs Vergnügungs
Muſik Geſchenk Finanz und Preßkommiſſion

Magodeburg 24 April Sittlichkeitsverbrechen
Unter dem Verdächte eines verſüchten aber glücklicherweiſe ver
eitelten Sittlichkeitsverbrechens an einem kleinen Mädchen an
dew Schroteſtraße wurde ein in der Neuſtadt wohnhafter Dreh
orgelſpieler verhaftet Der Mann beſtreitet zwar ſeine Thäter
ſchaft wird aber von dem Kinde mit Beſtimmthelt wieder
erkannt

welche das grösste am hiesigen Platze beste hende Etablissement

die Polillk der v ſelt d
Salzwedel 24 Aprik Kleinbahn Bismark Beetzen

orf Jn einer Verſammlung des Ausſchuſſes für die Klein
bahn von Bismark über Kalbe a Milde nach Beetzendorf wurde
über den von der Firma Lenz K Co in Stettin aufgeſtellten
und von der Eiſenbahndirektion zu Magdeburg revidirten Koſten
anſchlag ein Einvernehmen erzielt es wird demnächſt der
Bau der Bahn beginnen können

Staßfurt 24 April Ueberfahren Rohhelt
Jn der Nähe des benachbarten Dorfes Gänſefurth wurde von
einem Güterzuge auf der Bahnſtrecke Staßſurt Blumenberg ein
Ochſenfuhrwerk überfahren Der eine Ochſe würde
ſofort getödtet der andere mußte abgeſtochen werden Das Fuhr
werk zwei aneinandergekoppelte Wagen iſt vollſtändig zer
trümmert die anf denſelben befindlichen Perſonen konnten ſich
noch rechtzeitig durch Abſpringen retten Der Rektor Wegener
hlerſelbſt ein ſchon bejahrter Herr wurde geſtern abend als er
eine vom Bahnhof kommende Dame vor den Zudringlichkeiten
eines ſie verfolgenden Menſchen in Schutz nehmen wollte von
dieſem mit einem Stock dermaßen über den Kopf geſchlagen
daß er infolgedeſſen erkrankt darniederliegt

sh Torgan 24 April Ein raſcher Tod ereilte heute
vormittag den Kontrollbeamten für die Jnvaliditäts und Alters
verſichernng Zanter der heute morgen geſund und munter
eine Reviſionstour nach dem nahegelegenen Zwethau unternahm
Nach ausgeſührter Kontrolle ſetzte der Beamte ſeinen Weg per
Wagen fort in dem ihn dicht hinter dem Orte der Schlag rührte
3 hinterläßt eine Frau und mehrere Kinder Die Frau hatte
erſt vor kurzem ein Wochenbett überſtanden

Seeſen 24 April Verband kleiner Mütle r
Geſtern nachmiltag hielt hier im Bahnhofshotel der Verband
kleiner Müller der Reglerungsbezirke Hildesheim Erfurt und
Kaſſel ſowie der angrenzenden Landestheile eine Verſammlung
ab Nach einem Vortrage des Schriftführers des Verbandes
L Koch Duderſtadt wurde die Bildung eines Kreisvereins
Gandersheim und Langelsheim des Verbandes be
ſchloſſen dem 22 der anweſenden Mühlenbeſitzer als Mitalieder
beitraten Jn den Vorſtand des Kreisvereins wurden nach der
Magdeb Ztg gewählt Ewig Gandersheim als Vorſitzender

Ebeting Langelsheim Müller Langelsheim EwigAltganders
heim Beckmann Kreienſen Schilling Salzderhelden Neufe
Gittelde Gaaren Lutter a Dröge Seeſen und Schuülze
Seeboldshauſen

Kaſſel 24 April Drei Selbſtmworde auf einmal
bilden in Kaſſel das Tagesgeſpräch weil ſie unter auffallenden
Umſtänden erfolgten Jn ſeiner Wohnung in der Kaſtenalsgafſe
wurde ein junger verhelratheter Handwerker erhängt aufgefunden
Sodann wurde in der Karlsaue am Rande des großen Baſſins
ein kaſſeler Kaufmann erſchoſſen aufgefunden er hatte ſich drei
Schüſſe in den Kopf beigebracht und dabei ſich ſo an den Rand
des Baſſins geſtellt daß er in daſſelbe ſallen und ertrinken
mußte falls die Schüſſe nicht genügend tödtlich gewirkt hätten
Der Selbſtmörder war der Verſicherungs und Wagrenagent H
Er hat in Geiſtesumnachtung gehandelt in der Taſche hatte er
noch über 1000 Mark in Banknoten bei ſich Endlich wurden
die Kleidungsſtücke eines kaſſeler Reſtaurateurs und Auklionators
am Ufer der Fulda aufgefunden welcher ſich ſeit Sonnabend
heimlich entfernt hat weil er ſich grobe Veruntreuungen zu
ſchulden kornmen ließ Die Leiche iſt noch nicht aufgefunden

Standesgintliche Nachrichten
Standesamt Halle 24 April

Aufgeboten Der Gärtner Rich Milde und Martha Schmidt
Taubenſtr 17 Der Lackirer Paul Mucke und Anna Preuße
Thorſtr 29 Der Bergingenieur Emll Grimm und Margarethe
Menzel Schwarzwaſſer und Alte Promenade 27 Der Fabrik
arbeiter Alexander Petzold und Roſa Fruth Klingenbrunn Der

d Redacteur Johannes Glöckler und Katharina Nill Sangerhauſen
und HalleEheſchliefmng Der Reſtaurateur Friedr Fuchs und Friederike

Fuchs Thurmſtr 156 und Groß Roſenburg
Geboren Dem Sattlermeiſter Hermann Krauſe eine T

Luſſe Charlotte Schützenſtr 29 Dem Handelsmann Helurich
Tangermann eine Martha Kl Sandberg Dem Maurer
Karl Schack ein Albert Willy Ludwigſtr 25 Dem Hand
arbeiter Friedrich Gebhardt ein Hermann Paul EEntb
Jnſtitut Dem Dann Alſred Süße ein WalterAnhalterſtr Dem Hllſsbremſer Friedrich Uhlemann eine

Charlotte Martha Viktoriaplatz
Geſtorben Der Rechtsanwalt und Notar Friedrich Wipper

mann 46 J Gr Steinſtr 18 Der Nachtwächter Gottfried
Göbei gen Heine 77 J Glauchgerſtr 14 Der Stellmacher
meiſter Herm Peltſch 27 J Lilienſtr Des Handarbeiter
Franz Gräbe T Martha 2 J Merſeburgerſtr 32 DesManter Herm Giebelhauſen Ehefr Emilie geb Bork 35 J Kllnih
Des Friſeur Friedrich Rammelt S Walter 3 J Merfeburger
ſtraße Des Uhrmacher Larl Roſſan S Richard 3 Mon
Geiſtſtr 56 Des Drechsler Auguſt Behle todtgeb Tholuck

ſtraße Die Wittwe Amalle Hüttel geb Heinrich 78 J
Robert Franzſtr Der Fleiſchermeiſter Max Barth 32 J
Forſterſtr 16 Des Maurer Auguſt Kolberg S Karl 19 J
St Eliſabeth Kraukenhaus
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Gr Märkerstr 4

en Sport Ausstellung
rer Grösste Auswahl sämmtlicher Sportartikel für Damen und Herren

Gebr Kroppenstädt
Halle a S Gr Märkerstr 4

Ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend machen wir wiederholt auf unſere ſehr reichhaltige und gediegene

Nlustorgimmer ursstell ung
aufmerkſam und offeriren zu bedentend herabgeſetzten Preiſen in prima Arbeit

Bürgerichewohnungs Einrichtungen
von 300 400 500 600 300 1000 3000 AMk unter Garantie für tadelloſe Arbeit

ch GarniturenJn gutgearbeiteten Plüiſ

bringen wir ganz hervorragend ſchöne neue Muſter bei billigen Preiſen von ca 200 300 Mk Kameeltaschen Divans
Plüsch Divans c in großer Auswahl von 85 100 Mk und bitten wir unſere oft wechſelnden Fenſter Ausſtellungen zu beachten

Möbel
fabrik

Angelftöcke

Angeln

Angel Geräthſchaſten

empfiehlt billigſt
Albin Hentze

Schmeerſtraße

8Ndelweiss
Dampfwäscherei und

lätianstalt
Fernſprecher 1257 Karlſtr 13

Abholnng ſowie Zuſendung
geſchieht durch eigenes Ge
ſpann und koſtenfrei

Man verlauge Preis Ver
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S Einen großen Poſten Luaxnus Galanterie unäd Wirth
sehafſtsartikel Porzellantassen ete haben zu ſpott
billigen Preiſen im Laden
Gr Ulrichſiraße 8 zum Ausberkanf geſtellt

Falooss EBothifelecd
7 7 h

Backofenban und Fenernngsanlagen
V Fleischer Halle Ludwig Wuchererſtr 72empfiehlt die neueſten Conſtructionen unter Garantie der Leiſtungsfähigkeit

Nenban Umban Reparatnren

Ohristian Voigt Handschuhe
Schmeerstr 21 Hosenträger

ernspr 2e r

Luf kur und Wasserheilangtalt Theresienhbof
bei Goslar Harz Dr med Gellhorn

Das ganze Jahr gröffnet und beſucht Proſvpecte

Schomacker 8 Zumbült
Fabrik Beckum i W

Filiale Halle g Königſtr 18
empfehlen ihre vielſeitig anerkannten gut

bewährten

Ilandmilch Centrifugen
Marke Hohenzollern

Billigſte Preiſe Reelle Bediennng Transport frei

Jeder Aerger und Verdruß durch Pnemmatiſche Reifen fällt dann fort

e COXXTAL CAGDTCH0UC G 0TT
T 4

Nicht bil lig im Einkauf iſt der Continental Pnenmatie aber durch
ſeine längere Haltbarkeit wird er billig im Gebrauch Käufern von

Fahrrädern kann nicht genug empfohlen werden Räder mit

Continental Pneumatie

zu verlangen
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Pärberei und Reinigung
von DBamen und Herren Kleidern sowie von

Höbelstoffen jeder Art

W h A Sfür Gardinen aller Arpt echte Spitzen ete

BRoeinigernmgs Anstalt
für Gobelins Ssmyrna Velours und

Brüsseler Teppiäche

Färberei und Wäscherei für Vedern
und Handschuhe

EV L II
U Am Markt R

Annahmestelle
Abrechtstrasso 46 bei Ceschw Cermer Nachf

n E ne e e e2 n t

S Compl Waſchgarnikur

5 r
S e

i T

h 7
J e 0 S

Tür den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle

Veröſfentlichungen des
Sächſiſchen Provinzial Vereins für Getreide und

Prodnkten Handel

Veber die Notirungen der
Getreidepreise

Gr Oktav geh 31 Seiten 50 Pfg
In Kommiſſion bei Otto Hendel Verlag Halle S

Druck und Verlag von Otto Hendel

TTumus Bacher i
IIalle a Leipziger Str 12

ErwittelungenUSkünft Beobachtungen
Vertrauens Angol

jegl Art
besorgt

gewissenhaft prompt u diskret
Otto Harnisch
Privat Detectiv u Auskunfts Institut

Akelier für künſtl Zähne
An

fertigung
künuſtl

h

in Go d
ZPlatina u

Plom
birgn d

ß e Zähne mGold Silber Emaille 2e Schmer
loſes Zahnziehen Nichten ſchief
ſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Franz Iirsekorn
Leipziger Straße 11 II

Eingang Kl Sandberg

Ia 2,50
Burghardt Becher
Erſtes Geſchäft Leipziger Str

Reubau E A Krammiſch
Zueites Geſchäft Olearinseſtr

S Ecrkeehe
9 99 SFür Amntenre

Photographiſche Bedarfs Artikel
in ſtets ſriſcher beſter Qualität bei
Verdinand Rimpage Photograph

Alte Promenade 9
Daſelbſt Uebernahme ſänmmtlicher

photogr Arbeiten Entwickelung von
Filmns u ſ w
Altes Gold Silber Jnwelen

Uhren Ketten dergl kauft zu höch
ſten Preiſen Pohlmann Goldarbeiter
jetzt Dachritzſtr 6 I

ne J n524 aa k
See t7 z ee e l S e

AunetionMittwoch den 26 d Mt8 Nach
mittags von l /24 Uhr ab verſteigere
ich im Hauſe Brunnenplatz 8 frei
willig 4 Kleidexrſchräuke 7 voll
ſtändige Vetten 6 Schreibſchräuke
3 Vnulte 5 Waſchtiſche ea 15 gr
und kleine Tiſche 12 Rohrſtühle
5 Korbſtühle 4 Sophas diverſe
Fenſtergardinen mit Zubehör und
verſchiedene andere Sachen

VFriedriech Gerichtsvollzieher
Mittwoch den 26 April er Vor

mittags 10 Uhr verſteigere ich frei
willig Geiſtſtraße 39 3 große Photo
raphie Apparate mit Geſtell u Aufſangrahnen Kopfhalter e

Engel Gerichtsvollzieher
Mittwoch 26 d Vorm 310 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 zwangsweiſe
1 Partie Farben 1 Verticow 1 Kleider
ſchrank bHobelbank Kommode 1 Spie
gel 1 Büſfet 1 Schreibtiſch 6 Nohr
ſtühle 1 Wäſcheſchrank u eine homöo
pathiſche Apotheke

Ferner Mittags 12 Ubr im Gaſthof
zum Röderberg in Giebichenſtein

1 Kommode
Vriedrich Gerichtsvollziehber

Die Woche Der Stadtauflage
der heutigen Nr liegt eine Beſtellkarte
auf ein Probeheft der neuen illuſtrirten
Zeitſchrift Die Woche bei auf die
beſonders aufmerkſam gemacht wird
Die Woche iſt bekanntlich eine moderne
illuſtrirte Zeitſchriſt großen Styls die
ſich die Aufgabe ſtellt alle Ereigniſſe
des Tages dem Leſer in Wort und Bild
vor Augen zu führen Sie iſt zugleich
ein Familienblatt im beſten Sinne
bringt intereſſante Artikel ans allen
Gebieten und namentlich auch belle
triſtiſche Beiträge von erſten Antoren
Gegenwärtig erſcheint darin ein neuer
Kniturroman Erdſegen von Peter
Roſegger

Mit 3 Beiblällern

w22
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